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Vereins-Versammlung 2013 
der Computeria St. Gallen 

 
Protokoll 

 
     der Vereins-Versammlung 

vom 12. Februar 2013 um 14.00 Uhr 
 Kronen Lounge, Grütlistrasse 27b, St. Gallen  

 
 
Traktanden: 
   
 1. Begrüssung, Festlegung der Anzahl Stimmberechtigten 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der Hauptversammlung 2012  
 4. Jahresbericht des Präsidenten 
 5. Statutenrevision 
 6. Jahresrechnung 2012 und Bilanz per 31.12.2012 
 7. Revisorenbericht 
 8. Genehmigung von Jahresrechnung und Bilanz 
 9. Budget 2013 und Festlegung der Beiträge 
     10. Wahlen:  a)  Wahl des Präsidenten 
   b)  Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder 
   c)  Wahl der Revisoren und der Ersatzrevisoren 
     11. Informationen des Technischen Leiters 
     12. Behandlung von Anträgen 
  13. Verschiedenes 
 

 
 
1. Begrüssung, Festlegung der Anzahl Stimmberechtigten 
Der Vereinspräsident, Ueli Voney, eröffnet die 10. Jahresversammlung des Vereins Computeria 
St. Gallen um 14.10 Uhr. Er begrüsst den Vorstand und die zahlreich erschienenen Mitglieder. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einsprachen erhoben. Die Versammlung ist somit 
beschlussfähig. Silva Schrank und Patrick Gsell verteilen noch Traktandenlisten. 
 
Festlegung der Anzahl Stimmberechtigten 
Die Zählung ergab: 
anwesend 74 
stimmberechtigt 74 
absolutes Mehr 38 
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2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Ernst Tanner, Karl Jung und Otto Wechsler einstimmig gewählt.  
                               
3. Protokoll der Hauptversammlung 2012 
Das Protokoll der letzten Hauptversammlung konnte auf der Webseite der Computeria St. 
Gallen eingesehen werden. Ebenso wurde es den Vereinsmitgliedern, mit der Einladung zur 
diesjährigen Hauptversammlung im E-Mailanhang, zugestellt.  
Es werden keine Änderungsvorschläge eingebracht oder Einwände erhoben. Das Protokoll wird 
nicht vorgelesen und  einstimmig genehmigt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde auch mit der Einladung verschickt. Ueli Voney 
erörtert einige Passagen. Im vergangenen Jahr hielten wir drei Vorstandssitzungen ab um über 
gesellschaftliche Anlässe, die Planung des Jubiläumsanlasses, die Statutenrevision und die 
Jahresrechnung, Bilanz und Budget zu beraten. Unsere Mitgliederzahl ist um 5 Personen 
gegenüber dem letzten Jahr gesunken. Total sind 213 Mitglieder registriert. Die Durchführung 
der Computeria-Nachmittage im Cinedome haben sich sehr bewährt und alle Mitglieder sind 
sehr zufrieden. An 12 Nachmittagen durften wir  von unserem tech. Leiter Patrick Gsell 
Wissenswertes und Neues erfahren. Im Durchschnitt haben 82 Mitglieder die Nachmittage 
besucht. Ueli Voney bedankt sich für die fleissigen Schreiber der MIND-Liste, die uns immer 
wieder mit tollen Artikeln und Fotos erfreuen. Wie schon im letzten Jahr organisierte Ernst Naef 
wieder zwei Anlässe. Wir durften den Dachstock der Kathedrale besuchen und eine Führung 
durch den Wildpark Peter und Paul geniessen. Die Anlässe waren wieder perfekt organisiert 
und Ueli Voney bedankte sich bei Ernst Naef dafür. Ein besonderer Dank gilt auch Silva 
Schrank, die für die Organisation der Stammtreffen und des Chlausnachmittags verantwortlich 
zeichnet. Auch das Vorlesen einer Weihnachtsgeschichte von Elsa Bergmann wurde mit einem 
Applaus verdankt. Die Jahresrechnung und Bilanz werden dann von Jacques Weil erläutert. Die 
Gründung des Vereins soll in einem Jubiläumsanlass gefeiert werden. Die Details dazu werden 
den Mitgliedern zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt, da die Planung noch in vollem Gange 
ist. Für Ueli Voney geht sein zweites Präsidialjahr vorbei und somit das letzte. Er hat den 
Rücktritt dem Vorstand rechtzeitig mitgeteilt und hofft, dass wir einen engagierten neuen 
Präsidenten oder eine Präsidentin finden. 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird unter Applaus einstimmig genehmigt. 
 
5. Statutenrevision 
Die Mitglieder erhalten eine Liste mit den Anträgen von Bruno Egger und den Vorschlägen des 
Vorstandes. Der Jahresbeitrag soll an der HV für das folgende Jahr festgelegt werden. So 
können Mitglieder ohne Probleme schon am Ende des laufenden Jahres bezahlen für das 
kommende. Alfred Mallepell ergreift das Wort und erklärt, dass die Revisoren für eine 
Erneuerung der Statuten sind. Es sollten div. Artikel angepasst oder geändert werden. Jacques 
Weil schlägt vor, eine Kommission zu gründen bestehend aus Bruno Egger, Alfred Mallepell 
und einem Vorstandsmitglied. Bruno Egger empfiehlt, dass die Anträge an die Kommission 
weitergeleitet und dann bearbeitet werden. Der Vorstand wird dann orientiert und darüber 
befinden.Das Resultat der Beratungen der Kommission soll dann zur Vernehmlassung 
ausgesandt werden, bevor man der nächsten Vereins-Versammlung den definitiven Vorschlag 
unterbreitet. 
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Somit stimmen die Mitglieder wie folgt ab: 
Statutenrevision wird durch die Kommission vorbereitet und an der nächsten VV darüber 
abgestimmt. 
Resultat: 71 ja - 3 nein 
Somit bleiben die bestehenden Statuten noch gültig. 
 
 
 
6. Jahresrechnung 2012 und Bilanz per 31.12.2011 
Der Kassenbericht von Jacques Weil konnte schon vor der VV auf der Homepage der 
Computeria eingesehen werden. Der Bericht wurde auch als Anhang der E-Mail-Einladung zur 
HV angefügt. Auf das Vorlesen des Berichts wird verzichtet. 
 
Vermögensstand am 31.12. 2012  - 13‘677.28 
Vermögenszuwachs -   1‘944.35 
 
Hansmartin Unger möchte noch wissen, was die Vorstandsmitglieder erhalten. Jacques Weil 
erklärt, dass jedes Vorstandsmitglied  Fr. 150.00 jährlich als Aufwandentschädigung erhält plus 
ein Vorstandsessen. 
 
 
7. Revisorenbericht 
Alfred Mallepell liest den Revisorenbericht vor. 
Die Buchführung und die Jahresrechnung sowie die Geschäftsführung der Computeria St. 
Gallen wurden von Alfred Mallepell und Béatrix Kunz geprüft. Gemäss der Beurteilung der 
Revisoren ergeben die eingesehenen Unterlagen keinerlei Anlass zu Beanstandungen. Das 
Budget wird im nächsten Jahr des Jubiläums wegen mit einem Minus ausfallen. 
Alfred Mallepell lobt die korrekte Buchführung und dankt Jacques Weil für seinen Einsatz. 
 
 
8. Genehmigung von Jahresrechnung und Bilanz 
Der Revisorenbericht wird von allen Anwesenden einstimmig und ohne Gegenstimme oder 
Enthaltungen genehmigt. Die Entlastung - Jahresrechnung 2012 - wird somit erteilt. 
 
 
9. Budget 2013  
Das Budget 2013 und der Budgetbericht von unserem Kassier, Jacques Weil, konnten vor der 
Jahresversammlung eingesehen werden. Für das Jubiläum werden Fr. 5‘000.00 voranschlagt. 
Das Budget 2013 basiert auf folgenden Ansätzen: 
 
 
 
 
Jahresbeitrag Mitglieder  CHF 50.00   
Eintritt Computeria-Nachmittag Nichtmitglieder CHF 20.00   
Eintritt Computeria-Nachmittag Mitglieder CHF 15.00   
Eintritt Computeria-Nachmittage Jahreskarte CHF 90.00   



  
   
 
 
 
 

Der Verein für computerbegeisterte Seniorinnen und Senioren ab 50 Jahren 
       

   
   

 
Das Budget wird einstimmig (keine Gegenstimme oder Enthaltungen) angenommen. 
 
  
 
 
10.  Wahlen 
Nachdem Ueli Voney seinen Rücktritt eingereicht hatte suchte der Vorstand vergebens nach 
einem neuen Präsidenten. Ueli Voney versucht es nochmals vor Ort doch leider meldet sich 
niemand von den Anwesenden. Jacques Weil ergreift das Wort und schlägt vor, dass Alfred 
Mallepell eine Kommission gründet und einen Präsidenten sucht. Alfred Mallepell übernimmt 
das Amt.  
Jaques Weil dankt Ueli Voney für seinen Einsatz und wünscht ihm alles Gute. Helena Kofel 
überreicht einen Gutschein im Betrag von Fr. 50.-- und eine Flasche Wein. 
 
Ebenso hat Ernst Naef seinen Rücktritt eingereicht. Ueli Voney bedankt sich bei Ihm für die 
vielen tollen Anlässe wie Rega, Migros, Museum Appenzell etc. Sie waren perfekt organisiert 
und haben viel Freude gebracht.  Auch Ernst Naef wird ein gleicher Gutschein und eine Flasche 
Wein überreicht. 
Leider hat sich auch für den Ersatz von Ernst Naef niemand gemeldet. 
 
Alle übrigen Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl und werden einstimmig gewählt. 
 
Der Vereinsvorstand setzt sich im 2013 somit wie folgt zusammen: 
Präsident vakant  
Technische Leitung bisher Patrick Gsell 
Kassier/Vize-Präsident bisher Jacques Weil 
Aktuarin bisher Helena Kofel 
Beisitzerin bisher Silva Schrank 
Beisitzer vakant 
 
Wahl der Revisoren und der Ersatzrevisoren 
 
Alle Revisoren stellten sich zur Wiederwahl und werden einstimmig gewählt. 
 
Revisor 1 bisher Alfred Mallepell  
Revisor 2 bisher Paul Stritz  
Ersatz   1 bisher Beatrix Kuhn   
Ersatz   2 bisher Erwin Müller  
 
 
10. Information des Technischen Leiters 
Der Technische Leiter, Patrick Gsell hat keine Mitteilungen zu machen 
 
 
11. Behandlung von Anträgen 
Der Antrag von Bruno Egger wurde im Traktandum 5-Statutenrevision behandelt 
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12. Verschiedenes 
Wird nicht in Anspruch genommen 
 
Der Präsident Ueli Voney schliesst die Jahreshauptversammlung 2013, der Computeria St. 
Gallen, um 15.05 Uhr. Er bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen. 
 
 
St. Gallen, 12. Februar 2013 
 
Präsident: Ueli Voney  Aktuarin: Helena Kofel 
 
 


